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Nächster Redaktionsschluss:
Montag,  den 3. Juni 2024,  um 10 Uhr

Nächster Erscheinungstag:
Freitag,  den 14. Juni 2024
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Amtlicher Teil  
der Stadt Gefell

Stadtverwaltung Gefell
Markt 11
07926 Gefell

Telefon: 036649 880-0
Telefax: 036649 88044
E-Mail: verwaltung@stadt-gefell.de

info@stadt-gefell.de
Internet: http://www.stadt-gefell.de
Öffnungszeiten:
Di 09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mi 09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Standesamt Mittwochnachmittag geschlossen
Fr 09.00 - 12.00 Uhr
 

Bürgermeister:
Herr Zapf 036649 88031
Mobil: 0174 3383818
buergermeister@stadt-gefell.de
Termine nach Vereinbarung

Allgemeine Verwaltung/Sekretariat:
Frau Reißner 036649 88034
s.reissner@stadt-gefell.de
Redaktionelle Beiträge Amtsblatt:
anzeiger@stadt-gefell.de
Kämmerei:
Frau Reinhardt 036649 88037
n.reinhardt@stadt-gefell.de
Kasse:
Frau Richter 036649 88040
k.richter@stadt-gefell.de
Standesamt/Ordnungsamt:
Herr Buchmann 036649 88041
h-j.buchmann@stadt-gefell.de
Einwohnermeldeamt/Personalangelegenheiten/Bauamt:
Herr Werndl 036649 88030
ch.werndl@stadt-gefell.de

Sprechstunden der Ortsteilbürgermeister
Blintendorf:
jeden 1. Dienstag von  16.30 - 17.30 Uhr
Gebersreuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter 036649/80347
oder 0160 96825347
(Gelbe Säcke bei Ortsteilbürgermeisterin privat jederzeit erhält-
lich)
Göttengrün:
jeden 1. Dienstag von  18.00 - 19.00 Uhr
Langgrün:
nach telefonischer Vereinbarung unter 036649 80496
Dobareuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter 0163 5695082
Frössen:
montags von  17.00 - 19.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung unter 0173 5767417

Nächster Redaktionsschluss:
Montag, 03.06.2024

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, 14.06.2024

Information der Stadtverwaltung Gefell
Das Rathaus der Stadt Gefell ist am Freitag, 10.05.2024  
(Tag nach Himmelfahrt) geschlossen.

Die Meldestelle der Stadt Gefell ist in der Zeit vom 31.05. - 
07.06.2024 wegen Urlaub nur eingeschränkt geöffnet.

Wir bitten um Beachtung!

Beschlüsse des Stadtrates der Stadt Gefell
Der Stadtrat der Stadt Gefell hat in seiner Sitzung 

am 01.11.2023 folgende Beschlüsse gefasst:

Anzahl der Mitglieder des Stadtrates: 15
Anwesende Stimmberechtigte: 13

- öffentlicher Teil -

Beschluss: Beschluss Nr.: 014-2023
Das Beschlussprotokoll der Stadtratssitzung vom 01.08.2023 
öffentl. Teil wird genehmigt.

Beschluss: Beschluss Nr.: 015-2023
Der Stadtrat der Stadt Gefell beschließt die 4. Änderungssat-
zung zur Hauptsatzung in der als Anlage zur Beschlussvorlage 
beigefügten Fassung.

Beschluss: Beschluss Nr.: 016-2023
„Der Stadtrat der Stadt Gefell beschließt die Aufhebung der
Vergnügungssteuersatzung der Stadt Gefell vom 09. Dezember 
1997 mit sofortiger Wirkung.“

Beschluss: Beschluss Nr.: 017-2023
„Der Stadtrat beschließt die Änderung der Benutzungsordnung 
für die Einrichtungen der Stadt Gefell und der Dorfgemeinschafts-
häuser laut der Benutzungsordnung siehe Anlage.“

Beschluss: Beschluss Nr.: 018-2023
„Der Stadtrat beschließt die Erhöhung der Eintrittsgelder für das 
Freibad Gefell laut Variante 2 der Anlage ab der Badsaison 2024.“

Beschluss: Beschluss Nr.: 019-2023
„Der Stadtrat der Stadt Gefell beschließt, die Gebühren für die 
Benutzung der Mehrzweckhalle in Gefell wie folgt festzusetzen:

Breitensport bis 120 min:20,00 €
Duschgebühren: 2,00 €
Die Gebührenerhöhung tritt am 01.01.2024 in Kraft.“

Beschluss: Beschluss Nr.: 021-2023
„Der Stadtrat der Stadt Gefell beschließt die 9. Fortschreibung 
zum HSK vom 24.04.2014.“

- nicht öffentlicher Teil -

Beschluss: Beschluss Nr.: 022-2023
Das Beschlussprotokoll der Stadtratssitzung vom 01.08.2023 
nicht öffentl. Teil wird genehmigt.
Die Geheimhaltung ist für folgende Tagesordnungspunkte weg-
gefallen:
Beschluss Nr.: 010-2023
Beschluss Nr.: 011-2023 (ohne Preisangabe)
Beschluss Nr.: 012-2023
Beschluss Nr.: 013-2023
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Liegenschaften/Brandschutz
Frau Meißner 036644 430-18
liegenschaften@stadt-hirschberg-saale.de
brandschutz@stadt-hirschberg-saale.de
Friedhofsverwaltung
Frau Meißner 036644 430-18
friedhof@stadt-hirschberg-saale.de
Pass- und Meldestelle/Soziales
Frau Schult 036644 430-23
meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de
Kultur/Redaktion Amtsblatt/Internetauftritt
Herr Schricker 036644 430-20
kultur@stadt-hirschberg-saale.de
Lohn/Gehalt
Frau Flögel 036644 430-11
lohn-gehalt@stadt-hirschberg-saale.de
Standesamt Tanna
036646 280813

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen erreichen 
Sie unter den Telefon-Nummern

Bauhof, Schulstraße 0151 58041015
OT Venzka 0171 7219127
OT Göritz 0151 58041017
OT Ullersreuth 0151 58041014
OT Sparnberg (über Stadtverwaltung) 036644 430-18
Freibad Hirschberg (über Stadtverwaltung) 036644 430-20

Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
Vermietung und Verwaltung
Marktstraße 22

Tel. 036644 24978 Fax: 036644 24979
Mail wghbg@t-online.de Web www.wg-hirschberg.de
Öffnungszeiten/Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag   10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch   10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Außerhalb der Geschäftszeiten sind Gespräche nach vorheriger 
Vereinbarung möglich.

Havariedienste der Wohnungsgesellschaft 
Hirschberg mbH

Heizung/Sanitär
Hirschberger Haustechnik Tel. 036644 22235

Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte
Saalgasse 2

Telefon 036644 43020
Mail info@museum-hirschberg.de
Web www.museum-hirschberg.de
Öffnungszeiten:

Donnerstag 13.00 - 16.30 Uhr
Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Sprechstunden der Revierförster
Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg, Venzka,
Ullersreuth und Göritz
Thomas Wagner,
Bahnhofstraße 47, 07922 Tanna

Telefon 0361 573913231
Mobil 0172 3480336
Mail thomas.wagner@forst.thueringen.de
Sprechzeiten
dienstags 16.00 - 18.00 Uhr, Bahnhofstraße 47 in Tanna

Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Jens Baumann
Am Forsthaus 9, 07907 Schleiz OT Wüstendittersdorf

Telefon 03663 489990
Mobil 0172 3480331
Mail jens.baumann@forst.thueringen.de

Standesamtliche Nachrichten  
der Stadt Gefell

Sterbefälle
Monat März 2024

Frau Maritta Herta Teichmann, geb. Giegling
83 Jahre, Gefell

Frau Johanna Sieglinde Lämmerhirt, geb. Knüpfer
88 Jahre, Gefell OT Dobareuth

Herr Siegfried Reinhard Oswin Schärf
83 Jahre, Gefell

Herr Adolf Franz Wurlitzer
89 Jahre, Gefell OT Gebersreuth

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Veröffentlichung 
der Personenstandsdaten nur mit vorheriger Zustim-
mung erfolgt.

Amtlicher Teil  
der Stadt Hirschberg

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Termine nach Vereinbarung

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
Ullersreuth: Dienstags nach Vereinbarung
Göritz: jeden 1. und 3. Montag im Monat 18.00 - 19.00 Uhr
Sparnberg: jeden letzten Mittwoch im Monat 17.00 - 17.30 Uhr
Venzka: jeden letzten Mittwoch im Monat 17.00 - 17.30 Uhr

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung Hirschberg
Zentrale 036644 430-0
Fax 036644 430-22
Sitzungszimmer: 036644 430-24
Web www.stadt-hirschberg-saale.de
E-Mail info@stadt-hirschberg-saale.de
Bürgermeister
Herr Wohl 036644 430-0 und 430-10
buergermeister@stadt-hirschberg-saale.de
Büro Bürgermeister/Fundbüro
Frau Nier 036644 430-10
sekretariat@stadt-hirschberg-saale.de
Ordnungswesen
Herr Stahlbusch 036644 430-12
ordnungswesen@stadt-hirschberg-saale.de
Verwaltungsleitung
Herr Stahlbusch 036644 430-12
verwaltungsleitung@stadt-hirschberg-saale.de
Kämmerei
Frau Munzert 036644 430-14
kaemmerei@stadt-hirschberg-saale.de
Kasse
Frau Keßler 036644 430-15
kasse@stadt-hirschberg-saale.de
Bauverwaltung
Frau Müller 036644 430-19
bauverwaltung@stadt-hirschberg-saale.de
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Standesamtliche Nachrichten  
der Stadt Hirschberg

Geburt
Paul Michel Baumgart geb. 09.04.2024 Ullersreuth

Die Stadt Hirschberg gratuliert den Eltern zur Geburt ihres 
Kindes ganz herzlich und wünscht dem neuen Erdenbürger 
für die Zukunft alles Gute.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Veröffentlichung 
der Personaldaten nur mit vorheriger Zustimmung er-
folgt.

Nichtamtlicher Teil

Informationen

Hinweis für die Einreichung von Artikeln
Seitens der Redaktion des Amtsblattes weisen wir darauf hin, 
dass von jeder Einrichtung bzw. Verein monatlich nicht mehr 
als 2 Artikel mit jeweils 2 Fotos veröffentlicht werden können.

Wir bitten um Beachtung!

Von den betreffenden Personen, die auf den Fotos identifi-
zierbar abgebildet sind bzw. deren Daten veröffentlicht wer-
den sollen, ist im Vorfeld eine Einwilligungserklärung einzu-
holen, die bei Bedarf vorzuhalten ist.

Sprechzeiten der 
Kontaktbereichsbeamten:

Rathaus Gefell Dienstag 14.00 - 15.00 Uhr
(Hintergebäude)

Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Poli-
zeiinspektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310 
oder Mobil

Polizeihauptmeister Sören Fröhlich 0162/2644871
Polizeihauptmeister Mathias Bahr 0173/3849248
erreichbar.

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112 wählen.

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie
unter 0365 / 838 939 100

via Fax 0365 / 22 222 oder
per E-Mail: leitstelle@gera.de

Öffentliche Widmung der Flurstücke 
50/10, 50/8 und 50/12 in der 

Gemarkung Ullersreuth, Flur 6
Die Stadt Hirschberg widmet gemäß § 6 Abs. 1 Thüringer Stra-
ßengesetz (ThürStrG) vom 07. Mai 1993 (GVBl.- S. 273), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 07.12.2022 (GVBl. S. 489) folgende 
Flurstück als öffentliche Fläche:

Gehweg entlang der Ortsverbindungsstraße Hirschberg-Ullers-
reuth - in der Gemarkung Ullersreuth, Flur 1, Flurstücke 50/10, 
50/8 und 50/12 wurde ein Gehweg entlang der Ortsverbindungs-
straße Hirschberg - Ullersreuth durch die Stadt Hirschberg an-
gelegt und wird bereits als solches genutzt. Diese Flurstücke 
erhalten die Eigenschaft einer öffentlichen Fläche und wird in 
die Straßenbaulast der Stadt Hirschberg eingeordnet. Es werden 
keine Widmungsbeschränkungen festgelegt.
Diese Verfügung gilt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung im 
Amts- und Mitteilungsblatt der Städte Gefell und Hirschberg als 
bekannt gegeben. Ab diesem Zeitpunkt kann gegen diese Ver-
fügung innerhalb eines Monats schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stadtverwaltung Hirschberg, Marktstraße 2 in 07927 
Hirschberg, Abteilung Liegenschaften Widerspruch erhoben 
werden. Diese Verfügung kann dort auch mit ihrer Begründung 
einschließlich den entsprechenden Kartenmaterial während den 
Dienstzeiten eingesehen werden.

Hirschberg, 10.05.2024
Rüdiger Wohl
Bürgermeister
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Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet der 
kreisfreien Stadt Erfurt
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstückswer-
te für das Gebiet der kreisfreien Stadt Erfurt
Hohenwindenstraße 13 a
99086 Erfurt

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Landkreises Gotha und des Wartburgkreises
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich 
Gotha
Schloßberg 1
99867 Gotha

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
des Saale-Holzland-Kreises, des Saale-Orla-Kreises und der 
kreisfreien Stadt Jena
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich 
Pößneck
Rosa-Luxemburg-Straße 7
07381 Pößneck

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
des Ilm-Kreises, des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt und 
des Landkreises Sonneberg
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich 
Saalfeld
Albrecht-Dürer-Straße 3
07318 Saalfeld

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Landkreises Eichsfeld und des Unstrut-Hainich-Kreises
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich 
Leinefelde-Worbis
Franz-Weinrich-Straße 24
37339 Leinefelde-Worbis

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Landkreises Hildburghausen, des Landkreises Schmalkalden-
Meiningen und der kreisfreien Stadt Suhl
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich 
Schmalkalden
Hoffnung 30
98574 Schmalkalden

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Landkreises Altenburger Land, des Landkreises Greiz und der 
kreisfreien Stadt Gera
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich 
Zeulenroda-Triebes
Heinrich-Heine-Straße 41
07937 Zeulenroda-Triebes

Eröffnung der Gondelstation an der Saale
Die Gondelstation am Eingang zum Naturpark Hag steht seit dem 
01. Mai 2024 wieder für alle Wassersportfreunde und Naturlieb-
haber zur Verfügung.

Zu günstigen Preisen können an Sonnabenden und Sonntagen 
sowie an Feiertagen jeweils ab 13.00 Uhr die Ruderboote aus-
geliehen werden.

Genießen Sie bei einer Bootspartie auf der Saale die land-
schaftlichen Reize unserer Heimat.

Sprechzeiten des Mobilen Seniorenbüros
Büro Rathaus Gefell

Dienstag: 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr

Montag, Donnerstag, Freitag nach Vereinbarung

Hausbesuche auch möglich
Tel.: 036649/880 38 Mobil: 0151-14 60 8677
E-Mail: seniorenbuero@diakonie-wl.de

Bürgerbüro Rathaus Tanna
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr

Sitzungszimmer Rathaus Hirschberg
Donnerstag (ungerade Woche): 14:00 - 16:30 Uhr

Abfuhrtermine Hirschberg
Müllabfuhr Gelber Sack Pappe/Papier

(im 14-tägigen Rhythmus)
Göritz Freitag Freitag 05.06.2024

gerade
Woche

ungerade
Woche

Hirschberg Freitag Freitag 23.05.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Sparnberg Freitag Freitag 05.06.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Ullersreuth Freitag Freitag 05.06.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Venzka Freitag Freitag 23.05.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Veröffentlichung der Bodenrichtwerte
Die Gutachterausschüsse für Grundstückswerte des Freistaates 
Thüringen haben zum Stichtag 01.01.2024 auf Grundlage der 
Kaufpreissammlung flächendeckend Bodenrichtwerte ermittelt 
und veröffentlicht.

Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens 
für eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines abgegrenz-
ten Gebietes (Bodenrichtwertzone), die nach ihren Grundstücks-
merkmalen, insbesondere nach Art und Maß der Nutzbarkeit 
weitgehend übereinstimmen und für die im Wesentlichen gleiche 
allgemeine Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den 
Quadratmeter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit den dar-
gestellten Grundstücksmerkmalen (Bodenrichtwertgrundstück).

Mit dem „Bodenrichtwertinformationssystem Thüringen (BORIS-
TH)“ werden die Bodenrichtwerte unter www.bodenrichtwerte-th.
de im Internet kostenfrei zur Verfügung gestellt. Jedermann kann 
von den Geschäftsstellen der Gutachterausschüsse für Grund-
stückswerte Auskunft über die Bodenrichtwerte erhalten.

Anschriften:
Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Landkreises Sömmerda, des Landkreises Weimarer Land und 
der kreisfreien Stadt Weimar
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich 
Erfurt
Hohenwindenstraße 14
99086 Erfurt

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Kyffhäuserkreises und des Landkreises Nordhausen
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich Artern
Alte Poststraße 10
06556 Artern
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Veranstaltungstipp - Sie sind herzlich eingeladen
• 1 3 . 0 5 . 2 0 2 4 ,  1 4 . 0 0  -  1 6 . 0 0  U h r :  

S e n i o r e n n a c h m i t t a g  -  „ K a f f e e k l a t s c h “ 
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, Kin-
dergarten „Saalespatzen“ in Hirschberg (Info und Anmel-
dung: Tel.: 036644 22317)

• 27.05.2024, 14.00 - 17.00 Uhr: Seniorennach-
mittag - Leistungen der Pflegeversicherung 
Michael Hoffmann, AOK Plus, informiert zu den Ansprü-
chen bei Pflegebedürftigkeit, Alabama-Halle Unterkoskau

• 29.05.2024, 14.00 - 16.00 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppe Demenz für Betroffene und Angehörige 
Begegnungsstätte im Rathaus Gefell

• 05 .0 6 . 2024 ,  14 .0 0 -  16 .0 0 Uhr :  Senioren -
n a c h m i t t a g  -  Au g e n k ra n k h e i t e n  b e i  S e -
n i o r e n  -  P r ä v e n t i o n  u n d  S y m p t o m a t i k 
Begegnungsstätte im Rathaus Gefell (Info und Anmeldung: 
Diana Oertel, Mobil: 0151 14608677)

• 12.06.2024, 14.00 - 16.00 Uhr: Seniorennachmit-
tag - Kräuter der Natur und ihre heilende Wirkung 
Sandra Sippel zeigt uns, wie man selbst ein Kräutersalz 
herstellt, Feuerwehrhaus Tanna (Info und Anmeldung: Dia-
na Oertel, Mobil: 0151 14608677)

Änderungen sind vorbehalten.

Abfuhrtermine Gefell
Müllabfuhr Gelber Sack Pappe/Papier
(im 14-tägigen Rhythmus)

Blintendorf Freitag Freitag 04.06.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Dobareuth Freitag Freitag 20.06.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Frössen Freitag Freitag 05.06.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Gebersreuth Freitag Freitag 20.06.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Gefell Freitag Freitag 04.06.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Göttengrün Freitag Freitag 20.06.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Haidefeld Freitag Freitag 20.06.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Langgrün Freitag Freitag 05.06.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Mödlareuth Freitag Freitag 20.06.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Straßenreuth Freitag Freitag 20.06.2024
gerade
Woche

ungerade
Woche

Veranstaltungen/Termine

Übersicht über die geplanten 
Veranstaltungen im Jahr 2024

Monat Mai
19.05.2024: Konfirmation in der Stadtkriche Gefell
Monat Juni
09.06.2024: 10 Jahre Oberland Ballettschule „La Ballerina“
22.06.2024: OT Blintendorf- Dorffest mit Sonnwendfeier 

und Tanz im Freien
23.06.2024: Orgelkonzert mit Frauenkirchenkantor M. Grü-

nert in der Stadtkirche Gefell
29.+30.06.2024: Traktortreffen + Simson KR50 Treffen

Öffnungszeiten

der Gondelstation Hirschberg

01. Mai bis 03. Oktober
Samstag, Sonntag
sowie an Feiertagen

ab 13.00 Uhr

Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Ansprechpartner: Stadtverwaltung

Ronald Schricker  036644 43020
sowie Stefan Müller  0162 6654969

Neues vom Mobilen Seniorenbüro
Liebe Leserinnen und Leser,

unsere Augen sind unsere wichtigsten Sinnesorgane. Sie helfen 
uns bei der Orientierung und dabei, unsere Umwelt wahrzuneh-
men. Vor allem im Alter lässt die Sehkraft nach. Gerade ältere 
Menschen, die bereits in ihrer Bewegung eingeschränkt sind, 
fühlen sich durch die Abnahme der Sehkraft oftmals noch mehr 
in ihrem Alltag eingeschränkt. Die Ursache hierfür sind altersbe-
dingte Augenerkrankungen, die mit Abnutzung, Nährstoffmangel 
und der Hormonumstellung einhergehen. Je älter ein Mensch 
wird, umso mehr lässt auch seine Sehkraft nach. Grauer Star 
und Makuladegeneration zählen zu den häufigsten Augenkrank-
heiten im Alter.

Bei der altersbedingten oder auch alterskorrelierten Makulade-
generation spricht man von einer Form der Augenerkrankung, 
bei der die Sehschärfe im Zentrum des Gesichtsfeldes abnimmt, 
sodass Gesichter, Gegenstände und Buchstaben unscharf er-
scheinen. Insbesondere Linien werden verzerrt oder gewölbt 
wahrgenommen. Betroffene haben oft das Gefühl, einen grauen 
oder blinden Fleck zu sehen. Eine Makuladegeneration kann 
nicht geheilt, ihr Verlauf aber durchaus verzögert werden.
Hierbei unterscheidet man zwischen zwei verschiedenen For-
men. Bei der häufigeren trockenen Form können Nährstoffe wie 
Zink und Vitamine den Verlauf verzögern. Die feuchte Form wird 
meist durch eine Injektion ins betroffene Auge oder eine Laser-
therapie behandelt.

Was viele Betroffene nicht wissen, für blinde und sehbehinderte 
Menschen gibt es spezielle Hilfsmittel. Diese können das Leben 
und den Alltag mit Sehbehinderung oder Blindheit vereinfachen. 
Mit kleinen Alltagshelfern, wie beispielweise sprachgesteuerten 
Uhren, Blindenstöcken, Lupen und anderen vergrößernden Seh-
hilfen, elektronischen Hilfsmitteln (Computer, Tablet und Smart-
phone) oder auch einer Mobilitätsschulung, gibt es eine Vielzahl 
an Hilfsmitteln, die ein selbstbestimmtes Leben für Menschen 
mit einer Sehbehinderung ermöglichen. Viele von ihnen werden 
sogar von der jeweiligen Krankenkasse übernommen.

Zum Ausgleich von blindheitsbedingten Mehraufwendungen 
können Betroffene soziale Leistungen nach dem Thüringer Sin-
nesbehindertengeldgesetz und dem Schwerbehindertenrecht 
geltend machen.

Anlässlich des Sehbehindertentages 2024 lädt das Mobile 
Seniorenbüro am 05.06.2024, um 14 Uhr zu einem informa-
tiven Nachmittag rund um das Thema Augenkrankheiten 
bei Senioren: Prävention und Symptomatik in die Begeg-
nungsstätte des Rathauses Gefell ein!

 

Für Fragen oder Anregungen stehe ich gerne unter:  
0151 14608677 zur Verfügung.

Ihre Diana Oertel
Quartiersmanagerin
Mobiles Seniorenbüro Tanna-Gefell-Hirschberg
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Kindertagesstätte Langgrün
Was ist Reggio- Pädagogik?

Die Reggio-Pädagogik ist ein ganzheitlicher Ansatz, der unseren 
Kindergarten inspiriert. Bei uns steht das Kind im Mittelpunkt und 
wir sehen jedes Einzelne als Konstrukteur und Akteur seines Le-
bens. Die Stärken der Kinder werden gestärkt, damit die Schwä-
chen in den Hintergrund geraten. Sie entfalten sich individuell 
nach ihren Möglichkeiten und verwirklichen sich.

In Projekten lassen sich unterschiedliche Ausdrucksformen för-
dern. Die Projektarbeit ist eine aktive und intensive Auseinander-
setzung mit der Welt. Sie orientiert sich an den zentralen Fragen 
der Kinder und an ihrer Lebenswelt. Die Persönlichkeit der Kinder 
wird gestärkt, indem Erzieher dazu anregen, eigene Interessen 
zu verfolgen und individuelle Fähigkeiten weiterzuentwickeln.

Unsere Funktionsräume (Bauraum, Theaterraum, Atelier) sind 
„der dritte Erzieher.“ Sie laden zum Forschen und tätig sein ein. 
Die Phantasie und der Einfallsreichtum der Kinder sind grenzen-
los. Wir unterstützen die Kinder, sich selbstständig auf den Weg 
zu machen, um Antworten auf ihre Entdeckungen und Fragen 
zu finden. Das Spiel ist die Haupttätigkeit der Kinder und ein 
wichtiger Bestandteil der Persönlichkeitsentwicklung. Das Kind 
erwirbt dadurch ständig neue Kompetenzen in verschiedenen 
Entwicklungsbereichen.

Wir stellen den Kindern anregende Materialien in offenen Rega-
len und Räumen zur Verfügung. In den Regalen befindet ein sich 
ständig wechselndes Sortiment, welches zum Großteil aus Re-
cycle- und Naturmaterialien besteht. Lernt uns gerne kennen und 
kommt vorbei (telefonische Anmeldung 036649/82467) „Nicht für 
die Kinder, sondern mit den Kindern.“

Eine Alternative für Eltern, die einen Kindergarten mit echten 
Entwicklungschancen für ihr Kind suchen.

Monat August
10.+11.08.2024: Dorf- und Kinderfest im OT Göttengrün
16.- 25.08.2024: Gefell - Jubiläumswoche zu 650 Jahre Stadt-

recht
18.08.2024: Festgottesdienst anlässlich des Stadtjubiläums 

in der Stadtkirche Gefell
20.08.2024: Vortag mit Prof. Dr. Gerhard Jahreis „Die Ge-

feller Kirche im Wandel der Zeit“ in der Stadt-
kirche Gefell

21.08.2024: „Rock-Pop-Gospelkonzert“ in der Stadtkirche 
Gefell

Monat September
08.09.2024: Jubelkonfirmation in der Stadtkriche Gefell
29.09.2024: 175. Jahresfest Michaelisstift Gefell
Monat Oktober
19.10.2024: Kirmes im OT Langgrün
27.10.2024: Kirmes im OT Dobareuth - Frühschoppen
31.10.2024: Halloweenparty im OT Dobareuth
Monat November
09.+10.11.2024: KTZV Gefell - Kreiskaninchenschau mit ange-

schlossener Gemeinschaftsschau
10.11.2024: Martinstag im OT Göttengrün
16.11.2024: Kirmestanz im Blintendorfer Saal
30.11.2024: Rentnerweihnachtsfeier im OT Göttengrün
30.11.2024: Adventsmarkt in Gefell
Monat Dezember
01.12.2024: Weihnachtsmarkt im OT Langgrün
06.12.2024: Weihnachtsfeier im Blintendorfer Saal
06.12.2024: Rentnerweihnachtsfeier im OT Langgrün
13.12.2024: Seniorenweihnachtsfeier im OT Dobareuth
15.12.2024: Adventskonzert in der Stadtkirche Gefell
15.12.2024: Weihnachtsmarkt im OT Dobareuth
27.12.2024: Skatturnier im OT Göttengrün
28.12.2024: Dartturnier im OT Göttengrün

Aufruf
Bildmaterial für die Ausstellung gesucht:

Festwoche Gefell zu 650 Jahre Stadtrecht
vom 16. - 25.08.2024

Für die Realisierung einer umfangreichen Ausstellung mit Bild- 
und Textmaterial benötigen wir aus der Zeit 1800 bis 1990 von 
bewegenden Augenblicken der Gefeller Stadtgeschichte noch 
Fotomaterial (Umzüge, Jahrfeiern, Stadtfesten).

Wer Bildmaterial zur Verfügung stellen möchte oder weiß, 
wer eventuell noch Material besitzen könnte, bitten wir, sich 
in der Stadtverwaltung Gefell, Markt 11 unter Tel.: 036649/ 
880-0 zu melden.

Kindertagesstätten

Gewaltpräventionskurs
Am 20.03.2024 nahmen unsere Schulanfänger an einem Gewalt-
präventionskurs teil, den Herr Schricker vom Verein „Karate-Dojo 
Hirschberg/Saale e.V.“, der mit dem Kindergarten „Saalespatzen“ 
einen Kooperationsvertrag hat, im Feuerwehrhaus durchführte. 
Den Kindern wurde u.a. gelehrt, wie man durch Körpersprache 
dem Gegenüber zeigt, wenn man etwas nicht möchte und wie 
man sich verteidigen kann, wenn jemand handgreiflich wird. Wir 
danken Herrn Schricker sehr für sein Engagement.

Wir Saalespatzen arbeiten seit vielen Jahren kneipporientiert und 
haben uns als Ziel gesetzt, uns in diesem Jahr vom Kneipp- Bund 
offiziell zertifizieren zu lassen. Eine der 5 Säulen nach Kneipp 
ist die Lebensordnung. Zu dieser Säule gehört, dass die Kinder 
Regeln und Normen sowie klare Strukturen lernen und im Le-
ben umsetzen. Der Gewaltpräventionskurs mit Ronald Schricker 
passt genau in dieses Konzept und wir freuen uns auf eine lange, 
tolle Zusammenarbeit.

Anett Finke
AWO Kindergarten Saalespatzen Hirschberg
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„Jump & Climb“
Ein sportlicher Vormittag

Am 1.3.2024 fuhren die Klassen 8 und 9 der Regelschule Hirsch-
berg ins „Jump & Climb - House“ nach Hof. Gleich nach der 
Ankunft gab es eine exakte Einweisung und Ausstattung mit den 
obligatorischen Strümpfen. Nachdem alle gut ausgestattet waren 
ging es auch schon los.

Eine Gruppe kletterte erst an unterschiedlichsten Klettertürmen, 
ließ sich beim „Vertical Drop Slide“ fast aus der Senkrechten 
fallen, kletterte an den Astro-Bällen nach oben oder stieg auf 
der „Stairway to Heaven“ in luftige Höhen. Man konnte auch in 
einer Höhe von 3m einige Meter weit springen. Natürlich war 
jeder einzelne Teilnehmer gut gesichert und von Fachpersonal 
perfekt betreut. Alle hüpften und sprangen begeistert auf den 
Trampolinflächen in der Jumparena, ließen sich beim „Bag Jump“ 
aus 3m fallen, trauten sich Salti und andere Sprünge zu, um dann 
in „Foampit“ zu landen, oder absolvierten den „Ninja Court“, lie-
ßen sich beim „Wipe Out“ aus der Bahn werfen, beim „Dodgeball“ 
abwerfen oder „battelten“ sich einzeln springend über Monitore. 
Sogar Frau Saupe und Herr Ziege machten mit.

In einer Pause ließen es sich alle schmecken. Es war ein sehr 
schöner Tag und alle hatten großen Spaß.

Lilly-Marie Hauschild & U. Saupe & Frau Heinze

Schulnachrichten

Handwerk hat goldenen Boden

Diese alte Lebensweisheit wollten vier Schü-
ler der Klasse 10 in ihrer Projektarbeit über 
Handwerksbetriebe in Hirschberg belegen.

Dazu sammelten sie Informationen über die 
Tischlerei Bleil, die Fleischerei Rögner, die Bäckerei Meixner 
und die Gärtnerei Müller.
Sie forschten im Archiv der Stadt, befragten Mitglieder der Fami-
lien und dokumentierten ihrer Ergebnisse in Texten und Bildern.
An dieser Stelle noch einmal einen großen Dank an die Familien 
und an Martina Groh, die das Stadtarchiv zur Verfügung stellte.

Auch, weil zwei Schüler selbst einen handwerklichen Beruf er-
greifen wollen, beschlossen die Schüler, einen Projekttag zum 
Handwerk in der Klasse 7 durchzuführen, da das Thema im Ge-
schichtsunterricht behandelt wurde.

Mit viel Kreativität und Engagement erarbeiteten Samia Mül-
ler, Mark-Kevin Kiesow, Paula Frenkel und Callum Reinhardt 
Arbeitsblätter für die vier Handwerke. In Gruppen aufgeteilt, 
konnten die Schüler dann auch backen, Wurst verkosten, einen 
Holzwürfel bauen und Stiefmütterchen der Gärtnerei Müller in 
große Kübel pflanzen.

Alle Schüler hatten sehr viel Spaß und auch Interesse für die 
jeweiligen Handwerksberufe, erkannten die Bedeutung des 
Handwerks für unsere Gesellschaft und wollten noch mehr zu 
Handwerksbetrieben in unserer Heimat erfahren.

Die Projektarbeit wurde mit einer sehr guten und umfassenden 
Präsentation abgeschlossen, in der Samia, Mark-Kevin, Paula 
und Callum ihre gesammelten Ergebnisse zusammenfassten und 
der Schule übergaben.

So hoffen wir, dass die Projektarbeit fortgesetzt wird und die 
Schüler mit weiteren Handwerken bekanntgemacht werden.

Samia Müller, Paula Frankel, Callum Reinhardt,
Mark-Kevin Kiesow, Ina Schwarz
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Diese Jungs der Regelschule Hirschberg haben ihren Betreuer 
ganz schön in Trab gehalten. Nach einer intensiven Erwärmung 
am 7.3.2024 in der Schleizer Böttgerhalle begannen die Einzel-
spiele. Das erste Spiel gestaltete sich ein wenig schwerfällig. 
Dann kam eine Fingerverletzung bei einem Spieler dazu - der 
Mut im Keller und die Spielfreude weg. Was tun? Finger küh-
len, anspornen, moralische Aufbauarbeit und vor allem das Mit-
spielen des verletzten Spielers im nächsten Spiel „beamten“ die 
Mannschaft in eine höhere Spielebene. Und: sie gewannen Punkt 
um Punkt und so auch den Mut und die Spielfreude zurück. Sie 
belohnten sich mit einem guten dritten Platz im Kreisfinale.

Herzlichen Glückwunsch!

Im Volleyball der WK IV (Wettkampfklasse IV, 12-13 Jahre) wird 
in einer Mannschaft gespielt, die aus drei Spielern besteht und 
auf einer Spielfläche von 6 x 6m agiert. Das erfordert gute Ab-
sprachen und technische Fähigkeiten.

Die Jungs der Regelschule Hirschberg in Aktion am 
07.03.2024, Böttgerhalle in Schleiz, Kreisfinale Volleyball, 
WK IV

U. Saupe

 Fotos: Lilly-Marie Hauschild

Podestplatz im Kreisfinale bei 
„Jugend trainiert für Olympia“

Volleyball, WK IV

• Erik Müller
• Connor Biering
• Richard Große
• Domenik Heise

(v.l.n.r.) Foto: U. Saupe
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tember letzten Jahres ist der Vorstand des Stadt- und Kulturver-
eins Gefell e.V. mit den jeweiligen Ansprechpartnern im Dialog.

Mit Rücksicht auf unser Stadtjubiläum mussten einige bereits 
geplante Veranstaltungen verschoben werden.

Besonderer Dank gilt hier unserer Nachbarstadt Hirschberg, dem 
Bürgermeister Herrn Rüdiger Wohl, den Stadträten, der Verwal-
tung und vor allem dem FSV Hirschberg e.V.

Wohlwissend, dass durch die Verschiebung des Wiesenfestes 
vieles neu organisiert werden muss, erklärten sich die Verant-
wortlichen dazu bereit.

Dafür möchten wir, die Stadt Gefell und der Stadt- und Kulturver-
ein, uns ganz herzlich bedanken.

Die Unterstützung bedeutet uns sehr viel und trägt hoffentlich 
dazu bei, dass die Verbindung der Gemeinden und Städte weiter 
gestärkt wird, denn nur so ist es möglich, ein derartiges Event zu 
planen, durchzuführen und hoffentlich auch zu einem besonde-
ren Erlebnis werden zu lassen.

Osterbrunnen Gefell
Viele fleißige kleine und große Hände haben auch in diesem Jahr 
gemalt, gefädelt, geschnitten, gebunden und dekoriert.

Das Ergebnis, ein schöner Osterbrunnen im Zentrum von Gefell, 
konnte sich sehen lassen.

Ein herzliches Dankeschön an alle tatkräftigen Helfer und Un-
terstützer.

Der SV Göritz lädt ein
„Wir erwandern unsere Gegend“

Samstag, 25.05.2024
• Treffpunkt 13.00 Uhr am Sportlerheim
• Route: Sportlerheim - Lehestenwand - Saalebrücke - Hoher 

Fels - Vogelherd - Sportlerheim
• Länge ca. 8 km
• Informationen beim Wanderwart des SV Göritz:

Wolfgang Lailach (036644-21855)

Es lädt ein der SV Göritz

Vereinsnachrichten

Start in die Nordic-Walking-Saison 2024
Wer seinem Körper etwas Gutes tun will, der versucht es viel-
leicht einmal mit Nordic Walking. Oft „beschmunzelt“, hat sich 
diese Ausdauersportart doch durchgesetzt. Sie ist sowohl für 
trainierte Sportler als auch untrainierte Menschen geeignet, da 
man die Intensität der Bewegung selbst bestimmen kann. Das Al-
ter spielt ebenfalls keine Rolle - junge wie auch ältere Menschen 
können guten Gewissens zu den Stöcken greifen!
Nordic Walking trainiert Ausdauer- und Krafttraining gleichzeitig.

Bei korrekter Technik beansprucht man 90% seiner Muskula-
tur, trainiert Unter- und Oberkörper, kann Nacken- und Rücken-
schmerzen lindern, strafft sein Bindegewebe und verbrennt mit 
mehr Muskelmasse auch mehr Fett. Man verbessert seine Kör-
perhaltung, trainiert sein Herz- Kreislauf-System und die Aus-
dauer. Und man bewegt sich an der frischen Luft!

Wer es immer noch nicht glaubt, sollte es ausprobieren!

WANN? dienstags, 18.00 Uhr
WO? unterschiedliche Runden und Treffpunkte, um unsere 

schöne Heimat kennenzulernen
Dauer? ca. 1 - 1,5 Stunden (inklusive Erwärmung und Deh-

nung)
Beginn? Dienstag, 07.05.2024, 18.00 Uhr am Museum Hirsch-

berg
Infos? 036644/21668

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihr Interesse!

Carmen Seifferth
(Frankenwaldverein, OG Hirschberg)

In ehrendem Gedenken
Wir nehmen Abschied von unserem

langjährigen Vereinsmitglied
und Ehrenmitglied

Herrn Franz Wurlitzer
Den Hinterbliebenen sprechen wir unser

aufrichtiges Beileid aus.

Gemischter Chor Gebersreuth

In ehrendem Gedenken
Schweren Herzens

nehmen wir Abschied von
unserem Feuerwehrkameraden

Franz Wurlitzer
1934-2024

Gott zur Ehr´
dem nächsten zur Wehr

Freiwillige Feuerwehr Gebersreuth

Stadt- und Kulturverein Gefell e.V.
650 Jahre Gefell

Die Vorbereitungen für die Festwoche in Gefell zu 650 Jahren 
Stadtrecht vom 16.08.2024 - 25.08.2024 laufen auf Hochtouren.

Viele Vereine und Organisationen rund um Gefell sind bemüht, 
dass diese Festwoche für alle zu einem unvergessenen Erlebnis 
wird.

Dass uns dies aber gelingen kann, haben wir auch allen umlie-
genden Gemeinden und Städten zu verdanken. Denn seit Sep-
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Warum ein neuer Spielplatz?
Der aktuelle Zustand lässt leider keine
sichere Nutzung mehr zu. Morsche
Holzkonstruktionen stellen ein Risiko
dar. Ein neuer Spielplatz mit modernen
und sicheren Geräten wird nicht nur die
Sicherheit erhöhen, sondern auch die
Kreativität und soziale Interaktion
unserer Kinder fördern.

Spendenaufruf für einen neuen Spielplatz
in Dobareuth

In Dobareuth steht ein Herzensprojekt an: Der alte Spielplatz, der über die Zeit
hinweg vielen Kindern Freude bereitet hat, ist inzwischen in die Jahre gekommen 
und marode. Um den Kindern in unserer Gemeinde weiterhin einen sicheren und
attraktiven Ort zum Spielen bieten zu können, plant der Traditionsverein Dobareuth
den Aufbau eines neuen Spielplatzes. Hierfür benötigen wir Ihre Unterstützung!

Unterstützung durch Christiane
Walter sowie den
Traditionsverein Dobareuth  
Der Traditionsverein Dobareuth
sowie Christiane Walther haben
sich bereits zusammengefunden,
um den Aufbau des neuen
Spielplatzes zu realisieren. Es
wurden außerdem bereits
Veranstaltungen organisiert, um
weitere Mittel zu sammeln. 

Wie können Sie helfen?
Jeder Beitrag, groß oder klein, kann
einen Unterschied machen. Wir
laden die Gemeinde und alle, denen
Dobareuth am Herzen liegt, ein,
sich an dieser wichtigen Initiative zu
beteiligen.
Spendeninformationen:

Empfänger: Stadt Gefell 
IBAN:  
DE52830505050000011169
Verwendungszweck: 

        Spende Spielplatz Dobareuth

Ihre Spende macht den Unterschied
Mit Ihrer Spende tragen Sie direkt zur
Verbesserung der Lebensqualität unserer
Kinder bei. Ein neuer Spielplatz wird ein
Zentrum der Freude und des Lachens in
Dobareuth sein. Wir danken Ihnen im Voraus
für Ihre Großzügigkeit und Ihr Engagement für
unsere Gemeinde. Lassen Sie uns gemeinsam
einen sicheren und schönen Spielplatz für die
Zukunft schaffen!
Für weitere Informationen oder bei Fragen
können Sie sich gerne an den
Ortsteilbürgermeister wenden. Lassen Sie uns
Hand in Hand arbeiten, um diesen Traum
Wirklichkeit werden zu lassen. Ihre
Unterstützung zählt!
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Ebenso ist gerade ein Beachvolleyballfeld auf der Teichwiese 
in der Entstehung, um Ihn für jung und alt wieder attraktiver zu 
gestalten.

Das aber nur als kleiner Ausschnitt.

Ich möchte mich gern bei dem Ortsteilrat Dobareuth, der Stadt 
Gefell mit Verwaltung und Bauhof, meinem Vorgänger Thomas 
Reinhardt, dem Traditionsverein sowie der Feuerwehr für die Zu-
sammenarbeit der letzten fünf Jahre herzlich bedanken.

Ebenso möchte ich mich bei allen ehrenamtlichen Unterstützern 
bedanken, ohne die es oft nicht möglich gewesen wäre verschie-
dene Sachen umzusetzen.

Des Weiteren gilt mein Dank auch an alle, die finanzielle Unter-
stützung leisteten durch Spenden oder ähnliches.

Für weitere und neue Herausforderungen in den nächsten fünf 
Jahren wäre ich bereit und hoffe auf ihr Vertrauen sowie ihre 
Unterstützung.

Ihr Ortsteilbürgermeister
Fabian Börner

Frühjahrsputz in Dobareuth:
Dorfgemeinschaft räumt auf

Am 6. April 2024 fand in Dobareuth wieder einmal der jährliche 
Arbeitseinsatz statt. Pünktlich um 8 Uhr trafen sich zahlreiche 
helfende Hände der Dorfgemeinschaft am Feuerwehrhaus, um 
den kleinen Ort aus seinem Winterschlaf zu erwecken.

Mit Rechen, Besen und Schubkarren bewaffnet, machten sich die 
Freiwilligen ans Werk. Es wurden Laub gerechnet, Hecken geschnit-
ten, Straßen gekehrt und Totholz gesammelt. Auch Bäume wurden 
ausgeschnitten, um Platz für neues Wachstum zu schaffen.

Neben den Arbeiten im Freien stand ebenso die Grundreinigung 
des Gemeindeamtes an. Auch um das Denkmal und das Feu-
erwehrgerätehaus wurde „klar Schiff“ gemacht. Auch am Oster-
brunnen wurde weitergemauert und dieser kann sicher zum 
nächsten Osterfest seine Aufgabe erfüllen. Nach getaner Arbeit 
gab es einen gemeinsamen Ausklang. Bei Bratwürsten und Ge-
tränken konnten sich alle Helfer stärken und den Vormittag Revue 
passieren lassen.

Dieser Arbeitseinsatz hat einmal mehr gezeigt, wie stark der 
Zusammenhalt in der Dorfgemeinschaft ist. Mit vereinten Kräf-
ten wurde angepackt und das Dorf auf Vordermann gebracht. 
Der Ortsteilbürgermeister sowie der Ortsteilrat bedanken sich 
bei allen Freiwilligen für ihren Einsatz. Ihr Engagement und ihre 
tatkräftige Unterstützung haben Dobareuth nun bereit für den 
Frühling gemacht.

Fröhliche Osterspiele in Dobareuth
Die Osterspiele in Dobareuth, die vom Traditionsverein ausge-
richtet wurden und am 30. März 2024 stattfanden, waren ein 
voller Erfolg und boten sowohl kleinen als auch großen Gästen 
einen Tag mit viel Spaß und Freude.

Der Startschuss fiel im Hof des Gemeindeamts Dobareuth. Von 
dort aus konnten die Teilnehmer ihre sportlichen Fähigkeiten 
bei einer Vielzahl von Aktivitäten unter Beweis stellen. Ob beim 
Kegeln, Hufeisenwerfen oder Sackhüpfen - der Ehrgeiz und die 
Begeisterung waren deutlich zu spüren. Als Belohnung für ihre 
erfolgreiche Teilnahme erhielten alle ein kleines Geschenk.

Aber nicht nur die sportlichen Aktivitäten standen im Mittelpunkt 
des Tages. Im Innenhof des Kindergartens konnten sich die Kin-
der auf einer Hüpfburg austoben, sich schminken lassen oder 
kreativ beim Basteln werden.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt. Am Kuchenstand 
gab es eine große Auswahl an leckeren Gugelhupfsorten, wäh-
rend der Grill für herzhafte Speisen sorgte. Erfrischende Geträn-
ke rundeten das kulinarische Angebot ab.

Das tolle Wetter trug zur guten Stimmung bei und machte den 
Tag zu einem rundum gelungenen Event. Die Freude auf das 
nächste Jahr ist bereits groß.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von 
Dobareuth,

wie schnell doch die Zeit vergeht. So ist es nun mittlerweile fünf 
Jahre her, dass ich als Ortsbürgermeister in große Fußstapfen 
treten durfte.

Schnell musste ich feststellen, dass man leider durch die klam-
men Kassen unserer Kommune nicht die Welt verändern kann. 
So musste eben vieles durch ehrenamtliche und freiwillige Be-
reitschaft entstehen. Zum großen Dank hatte ich immer rege 
Unterstützung.

Als Beispiel hier mal das Herrichten der „Zeh‘s Scheune“ zu 
nennen. Des Weiteren gründeten wir den Traditions- und Frei-
zeitverein, welcher mit den Osterspielen uvm. für ein bisschen 
mehr kulturelles Leben in Dobareuth sorgt.

In den vergangenen fünf Jahren unterstützte ich den Kindergar-
ten, die freiwillige Feuerwehr Dobareuth sowie einzelne Bürger 
mit verschiedenen Anliegen, so gut ich konnte.

Sicher machte ich dabei nicht alles richtig, aber wer macht das 
schon.

Leider ist ein unausgesprochener Unmut oder Groll heutzuta-
ge schneller da, als ein offenes Gespräch, wie ich bemerken 
musste.

Die Zeit von Corona in der wenig vorangetrieben werden konnte 
oder der nervenaufreibende Ausbau des Glasfasers waren auch 
nicht die schönsten Startschüsse für eine Amtszeit.

Nichtsdestotrotz möchte ich gern für die nächsten fünf Jahre noch 
ein Mal kandidieren, um verschiedene Projekte zu beenden. So 
stehen die Fertigstellung des Daches unserer Gemeindescheune 
oder die Schaffung eines neuen Spielplatzes auf meiner Agenda.

Weiter liegt mir unser Grafenteich sehr am Herzen. Leider gab 
es keine Mittel, um ihn zu schlemmen, aber wir konnten ihn von 
Anflug entfernen, die Ränder säubern, Müll sammeln, den Filter 
zur Hälfte reinigen und Dank der Firma Kolbe gab es neue Bretter 
für den Überlauf.
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Wir gratulieren...
... herzlich unseren Altersjubilaren

in Hirschberg
Frau Monika Wiesel am 31.05.2024 zum 75. Geburtstag
Frau Christa Tigges am 14.06.2024 zum 80. Geburtstag
in Sparnberg
Herrn Klauß Haßmann am 24.05.2024 zum 70. Geburtstag
Herrn Joachim Buse am 03.06.2024 zum 70. Geburtstag
in Ullersreuth
Frau Brigitte
Schulz-Liebscher

am 30.05.2024 zum 75. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilaren viel Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit.

Für die Übermittlung der Daten liegt eine Zustimmungserklä-
rung für die Veröffentlichung von Altersjubiläen im Amts- und 
Mitteilungsblatt der Stadt Hirschberg/ Saale vor.

Kirchliche Nachrichten

Kirchgemeinden Reuth und Mißlareuth im 
Ev.-Luth. Kirchspiel St. Martin Vogtland

08538 Weischlitz OT Reuth
Tel.: 037435-5343

Büro und Pfarrerin Stepper:
Wallstr. 6

www.Kirche-Reuth.de
www.Kirche-Misslareuth.de

Gottesdienste Mai / Juni 2024

Sonntag, den 12. Mai
14.00 Uhr Aufwind - Gottesdienst - in Reuth

mit Simone Hubo - Fritz und Kigo,
anschl. Kaffeetrinken im Pfarrgarten

Sonntag, den 19. Mai - Pfingstsonntag
10.00 Uhr Festgottesdienst - in Mißlareuth
Sonntag, den 2. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst - in Mißlareuth
Sonntag, den 9. Juni
17.00 Uhr Bläserkonzert - in Mißlareuth

Jubiläen in Gefell und Hirschberg  
sowie Ortsteilen

Zum Fest der Diamantenen Hochzeit
am 23. Mai 2024

übermittelt die Stadt Hirschberg

dem Ehepaar Frau Christa und Herrn Karl 
Heinz Tigges
in Hirschberg

die herzlichsten Glückwünsche.

Die weitere gemeinsame Zeit möge gefüllt sein mit 
Glück, Gesundheit, Zufriedenheit und Lebensfreude!

Herzlichst gratuliert die Stadt 
Hirschberg

zum Fest der Goldenen Hochzeit
am 10.05.2024

dem Ehepaar

Frau Gabriele und Herrn Dieter Martin
Dem Jubelpaar wünschen wir

auf dem weiteren gemeinsamen Lebensweg
alles Gute und ein langes, erfülltes Leben!
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Royal Rangers
Unsere nächsten Treffen sind am 25.05. und 08.06. auf der Ran-
gerwiese in Tanna (Richtung Unterkoskau, bei Umsetzer links). 
Beginn jeweils um 08.45 Uhr.

Infos zum Royal Rangers-Stamm unter www.rr-tanna.de oder 
Tel. 036644-43152.

Jugendstunde
Wer sich mit gleichaltrigen jungen Leuten treffen möchte, um 
über das Leben und den Glauben an Jesus Christus zu reden 
und gemeinsam etwas zu unternehmen, ist herzlich eingeladen 
zur Jugendstunde (ab 14 Jahren). Treffpunkt: jeden Samstag, 
19.00 Uhr in der Regel im Gemeindehaus der EFG Tanna, Kos-
kauer Straße 55. Alle Infos unter www.efg-tanna.de/jugend.

Buch des Monats

Buchladen Gefell, Markt 1.
Niels Petersen. Hope Dealer.
Vom Drogen-händler zum Hoff-
nungsbringer. Meine 180°-Wende im härtesten Knast Kolum-
biens.
22,00 €.

Get rich or die tryin‘! Werde reich oder stirbt bei dem Versuch! 
Nils Petersen will das große Geld machen und beginnt bereits 
auf dem Schulhof in Flensburg mit Drogen zu dealen. Als er 
sich nach Kolumbien absetzt, steigt er tief in den Drogenhan-
del ein - und arbeitet bald mit einem gnadenlosen Drogenboss 
zusammen.

Inmitten des gefährlichen Kartells zwischen Geldwäsche, Mord-
drohungen und Entführungen entkommt er nur knapp dem ei-
genen Tod. Als er beim Kokainschmuggel erwischt wird, landet 
er in der Hölle auf Erden, in „La Modelo“ in Bogota, einem der 
gefährlichsten Gefängnisse der Welt.

Doch ausgerechnet hier, am tiefsten Punkt, den ein Mensch er-
reichen kann, hört er von Gnade und Vergebung. Alles, woran er 
geglaubt und wofür er gearbeitet hat, wird nun unwichtig. Seine 
radikale Kehrtwende führt zu einem neuen Leben voller Freiheit, 
Friede und dem Wunsch, vor allem junge Menschen vor einem 
ähnlichen Weg zu bewahren.

Pfarrbereich Blankenberg - Gefell
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten & 

Andachten:

Sonntag, 12.05.
10:00 Uhr Pottiga Gottesdienst
Donnerstag, 16.05.
20.00 Uhr Frössen Abendandacht
Pfingstsamstag, 18.05.
13.00 Uhr Ullersreuth Trauung
17.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst zum

60-jährigen Posaunenchorjubiläum
Pfingstsonntag, 19.05.
09.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst
10.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst
13.30 Uhr Gefell Konfirmation mit Abendmahl
Pfingstmontag, 20.05.
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst
10.30 Uhr Blintendorf Taufgottesdienst
14.00 Uhr Sparnberg Open Air Gottesdienst am Saaleufer
Sonntag, 26.05.
09.00 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Langgrün Gottesdienst
Sonntag, 02.06.
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
10.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst
Donnerstag, 06.06.
20:00 Uhr Hirschberg Abendandacht
Sonntag, 09.06.
09:00 Uhr Langgrün Gottesdienst
09:00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
10:30 Uhr Blankenberg Gottesdienst
10:30 Uhr Sparnberg Gottesdienst

Kurzfristige Änderungen sind möglich!

Die Kirchengemeinden und alle Themen und Termine finden Sie 
jetzt auch unter:

http://www.evangelische-kirchen-blankenberg-gefell.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Gefell, Bergstraße 7

Denn wo dein Schatz ist, da wird auch dein Herz sein.
 Aus der Bibel: Matthäus 6,21

Gottesdienste
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.

Sonntag, 12.05.24 09.30 Uhr
Sonntag, 19.05.24 10.00 Uhr
Waldgottesdienst auf der Pfingsttagung Bobengrün (Infos: www.
pfingsttagung-bobengruen.de/veranstaltung/pfingsttagung), Bitte 
Sitzmöglichkeit mitbringen!
Sonntag, 26.05.24 09.30 Uhr
Sonntag, 02.06.24 Regionaler Bibeltag EFG Triebes
Sonntag, 09.06.24 09.30 Uhr
Sonntag, 16.06.24 09.30 Uhr

Bibelgespräch
Herzliche Einladung auch zum Bibelgespräch. Wir lesen in der 
Bibel, sprechen darüber und versuchen zu verstehen, was das 
für uns bedeutet. Wir treffen uns im Buchladen Markt 1.

Donnerstag, 16.05. 19.30 Uhr
Donnerstag, 23.05. 19.30 Uhr
Donnerstag, 30.05. 19.30 Uhr
Donnerstag, 06.06. 19.30 Uhr
Donnerstag, 13.06. 19.30 Uhr
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Villa Novalis

„Ich sehe dich in tausend Bildern“
Lesekonzert zum 252. Geburtstag von Novalis

Sonntag, 12.05.2024, 16:00 Uhr
mit Christine Hansmann (Weimar) - Lesung & Moderation, Alena-
Maria Stolle (Weimar) - Gesang, Helga Assing (Jena) - Klavier

Freuen Sie sich mit uns auf einen musikalisch - literarischen 
Nachmittag zu Novalis, dem Schutzpatron unserer Villa in der 
zu „Novalis“ passenden hohen Qualität!

Sonstiges

Wasser- und Bodenanalysen
AfU e.V.
Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.
Leipziger Str. 27
09648 Mittweida
Tel.: 03727 976310
www.afu-ev.org
E-Mail: afu-ev@web.de

Am Dienstag, dem 18. Juni 2024 bietet die AfU e.V. die Möglich-
keit in der Zeit von 10.30 - 11.30 Uhr in Gefell, im Rathaus, Markt 
11 Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu 
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunst-
stoff-Mineralwasserflasche mitbringen.

Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzelpara-
meter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trink-
wasserqualität überprüft werden.

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarf-
sermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an 
mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass ins-
gesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung 
zur Verfügung stehen.

Jagdgenossenschaft Blintendorf
Einladung

Am Freitag, den 07. 6.2024 um 18.30 Uhr findet im Feuer-
wehrvereinshaus Blintendorf die Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Blintendorf mit Auszahlung der 
Jagdpacht und Jagdessen statt.

Alle Grundstückseigentümer von jagdbaren Flächen der Ge-
markung Blintendorf sind hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung

- Begrüßung
- Bericht Jagdvorstand
- Kassenbericht
- Entlastung Vorstand und Kassierer
- Auszahlung des Reinerlöses
- Jagdessen

Interessierte Jagdgenossen melden sich bitte bis Freitag, 
den 24.05.2024 persönlich oder telefonisch bei:

Gerd Schröter 036649/80466
oder
Manfred Militzer 036649/82631

Der Jagdvorstand

Die 2. Auszahlung der Jagdpacht findet am Sonntag, den 
16.06.2024 von 10.00 Uhr bis 10.15 Uhr im FFW Vereins-
haus Blintendorf statt.
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Wissenswertes

Saisonstart für Solarthermie
Viele Anlagen könnten mehr leisten

Bei Heizung und Warmwasser 
auf Sonnenwärme setzen - das 
spart Energie. Doch viele Solar-
thermie-Anlagen schöpfen ihr 
volles Potenzial nicht aus, sagt 
die Verbraucherzentrale Thüringen. Die Expert:innen erklären 
die häufigsten Schwachstellen und helfen bei der Optimierung.

Probleme mit der Regelung, zu hoch eingestellte Pumpenstufen, 
eine ungünstige Ausrichtung der Kollektoren: Viele Solarwärme-
Anlagen arbeiten nicht so, wie sie sollten. „Grundsätzlich ist die 
Solarthermie eine bewährte und umweltfreundliche Technolo-
gie. Aber damit die Anlage optimal läuft, müssen einige Dinge 
beachtet werden“, sagt Ramona Ballod, Energiereferentin der 
Verbraucherzentrale Thüringen.

Die Erfahrungen aus der Beratungspraxis zeigen, dass viele An-
lagen keinen Wärmemengenzähler haben. Das bedeutet, dass 
ihre Effizienz nicht überprüft werden kann. Häufig wurde auch 
kein Wartungsvertrag abgeschlossen, so dass Störungen oder 
Totalausfälle lange unbemerkt bleiben.

Anlage kostenlos prüfen lassen
„Gerade jetzt, wenn die Sonnenstunden wieder zunehmen, sollte 
die Anlage effizient laufen“, so Ramona Ballod. Die Expertin rät 
zu einer zeitnahen Prüfung der Solarthermie-Anlage, um mögli-
che Schwachstellen aufzudecken.

Die Verbraucherzentrale bietet hierfür eine spezielle Vor-Ort-Be-
ratung an. Dabei überprüfen die Energieberater:innen mithilfe von 
Messungen die Einstellungen und Effizienz der solarthermischen 
Anlage. Das Beratungsangebot kann wetterbedingt voraussicht-
lich ab Ende April genutzt werden.

Ein Termin kann unter der Telefonnummer 0800 809 802 400 
vereinbart werden. Dank einer Kooperation mit dem Thüringer 
Umweltministerium und der Thüringer Energie- und GreenTech-
Agentur (ThEGA) ist dieses Angebot in Thüringen kostenlos.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Gefahr im Wald: Abgestorbene 
Bäume erhöhen das Unfallrisiko 

für Besuche im Wald

Schleiz. Angesichts der wachsenden Gefahren-
lage durch absterbende Bäume in den Wäldern, 
die insbesondere für Waldbesucher akute Risiken birgt, schlägt 
das Forstamt Schleiz Alarm.

Erhöhte Gefahren durch abgestorbene Bäume
Die deutliche Zunahme des Baumsterbens in den Wäldern des 
Schleizer Forstamtsgebietes geht auf verschiedene Faktoren 
zurück. Der Borkenkäfer hat sich längst zu einer ernsthaften Be-
drohung entwickelt und hinterlässt durch teilweise großflächig 
abgestorbene Fichtenbestände sichtbare Spuren. Doch auch 
andere Baumarten, wie die Rotbuche, die Ahornarten oder die 
Kiefer, sind durch die anhaltenden Dürreereignisse geschwächt 
oder sterben ab.

Ein zentrales Anliegen des Forstamtes ist daher die Sicherheit 
der Bevölkerung. „Waldbesucher sollen besondere Vorsicht 
walten lassen. Tote Bäume sind instabil und können umstürzen. 
Meist beginnt dieser Prozess bereits ein bis zwei Jahre nach dem 
Schadereignis. Auch mit geschädigten Bäumen gehen Gefahren 
durch herabfallende Baumteile einher. Dies kann für Wanderer, 
Spaziergänger und andere Naturfreunde gefährlich werden“, so 
Katharina Pietzko, Leiterin des Thüringer Forstamtes Schleiz.

Kammerkonzert mit dem Parzival Quartett
Sonntag, 02.06.2024, 18:00 Uhr
In die Höhen des Streichquartetthimmels trägt uns Ludwig van 
Beethovens Streichquartett op. 132, welches er schon völlig taub, 
als eines seiner letzten Quartette komponierte.

In seinem dritten Satz schrieb er 
den berühmten „Dankgesang ei-
nes Genesenen an die Gottheit“. 
Das Streichquartett von Claude 
Debussy ist ein Glanzpunkt des 
französischen Impressionismus. 
Chinesische und fremde Har-
monien charakterisieren diese 
einzigartige Klangatmosphäre 
des französischen Komponisten 

Impressionisten. Debussys Streichquartett ist warm, weich und 
ebenso frisch und unerwartet rhythmisch pulsierend.

Sommerserenade mit dem 
Novalis Bläserquintett

Sonntag, 14.07.2024, 19:00 Uhr
Es erwartet uns ein interessantes Konzert mit fünf Bläsern. Die-
ses Ensemble ist ebenfalls nach dem berühmten Dichter und 
Romantiker Novalisbenannt. Ensemble hat sich wie wir ebenfalls 
„Novalis“ als Namensgeber ausgesucht.

Die Musiker präsentieren die zahl-
reichen Schönheiten der Musik 
wie auf dem Silbertablett, wie die 
Presse berichtet. Bei gutem Wet-
ter wird das Konzert auf unserer 
großen Terrasse stattfinden.

Jagdgenossenschaft Hirschberg / Venzka
Einladung zur nichtöffentlichen 

Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft 
Hirschberg / Venzka

Am Freitag, dem 17.05.2024 findet um 18.00 Uhr
in der Partyscheune „74“ in Hirschberg

die Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Hirschberg 
/ Venzka statt.

Tagesordnung:

1. Eröffnung
2. Rechenschaftsbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung Vorstand / Rechenschafts- und Kassenbericht
5. Verschiedenes

Hierzu laden wir alle Mitglieder ein.

Die Mitgliederversammlung ist nicht öffentlich.

Bei Veränderung bitte Eigentumsnachweise mitbringen!

Die Auszahlung der Jagdpacht erfolgt nach der Versamm-
lung und am 08.06.2024, von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Schulungsraum der Fahrschule Lanzer Hirschberg, Hofer 
Straße 25.

Hirschberg, 02.04.2024
Rainer Lanzer
Jagdvorstand
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Betreten des Waldes  
auf eigene Gefahr nach BGH Urteil

Das sogenannte „Harzer-Hexenstieg“-Urteil vom September 
2023 des Bundesgerichtshofs (BGH) legt dar, dass auch auf stark 
frequentierten und ausgeschilderten Wanderwegen mit wald-
typischen Gefahren für den Waldbesucher, wie umstürzenden 
Bäumen sowie herabfallenden Baumteilen, zu rechnen ist und 
das Betreten auf eigene Gefahr geschieht. Somit bestätigt das 
Gericht noch einmal die bislang herrschende Rechtslage - auch 
im Zusammenhang mit den aktuellen Absterbeerscheinungen 
im Wald. Eine besondere Verkehrssicherungspflicht und regel-
mäßige Baumkontrollen entlang von Wanderwegen besteht für 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer demnach nicht. „Ganz im 
Gegensatz zu öffentlichen Verkehrswegen, Bahnlinien und Ge-
bäuden. Hier obliegt die Verkehrssicherungspflicht ganz klar dem 
Waldbesitzer in einem Abstand von 30 Metern. Diese sind gut 
beraten sich dieser Verantwortung zu stellen. Bei der Umsetzung 
etwaiger Verkehrssicherungsmaßnahmen kann der zuständige 
Revierleiter helfen.“ betont Frau Pietzko.

Waldbesucher sollen vernünftig mit der Situation 
umgehen

Aufgrund der bestehenden Gefahrenlage im Wald gilt der Appell 
an die Bevölkerung verantwortungsvoll mit der Situation umzu-
gehen. Es muss jedoch niemand vollends auf Waldbesuche ver-
zichten. Forstamtsleiterin Katharina Pietzko unterstreicht: „Es 
ist wichtig, dass wir uns der Gefahren bewusst sind, die von 
absterbenden Bäumen ausgehen können. Bleiben Sie auf den 

Wegen, meiden Sie Waldspaziergänge an windigen Tagen und 
konzentrieren Sie sich auf Wanderrouten entlang intakter Wald-
bestände bzw. bereits sanierter Gebiete. Der Wald ist und bleibt 
ein wertvoller Ort für Erholung und Naturerlebnisse. Auch dort wo 
er im Moment scheinbar an Erholungswert verloren hat, wird die 
Natur unter Begleitung der Waldbesitzer und Förster in wenigen 
Vegetationsperioden wieder ästhetische Waldbilder schaffen“.

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  

per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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